
Protokoll der 09. Sitzung SoSe 2022
15.06.2022

Teilnehmer*innen:

Gewählte Mitglieder: Bastian Diel (Vorsitzender), Katharina Rapp (stellvertretende Vorsitzende), Linus Albertin
(Kassenverantwortlicher), Hendrik Ahrens (Haushalt)

Freiwillige Mitglieder: Paul Beuthe, Leon Harmeling, Konstanze Heyder, Dominik Itzigehl, Lara Kamprath, Jonas Kober, Anna
Kraus,  Marlen Miß, Stephanie Mo?ler, Nova Paasonen, Elisa Riemer, Alina Selzer, Pauline Schiller,

Jonas Kober, Stephanie Moßler, Robin Rittenauer, Marlen Miß, Alina Selzer, Dominik Itzigehl, Leon Harmeling, Anina
Wohnig, Paul Beuthe, Nova Paasonen

Gäste/Neue Mitglieder: Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Abwesend: Kim Bruder (Freies gewähltes Mitglied), Louisa Asfour (Öffentlichkeitsarbeit), Johanna Hausdörfer, Maximilian
Neubronner, Lisea Marquardt, Maja Reinhardt, Robin Rittenauer, Shari Thommadura de Silva, Anina Wohnig

Beschlussfähigkeit ist gegeben. Die Abstimmung ist  im Folgenden gekennzeichnet durch (Stimmen dafür / Enthaltungen

/ Stimmen dagegen).

Beginn: 12.31 Uhr Ende: 13.59 Uhr Protokollant: Bastian Diel

1. Moods: Wie geht es Euch? Platz für Sorgen, Erfolgserlebnisse und andere Befindlichkeiten

2. Finanzen (Seit 27. April gilt eine allgemeine Haushaltssperre):

● Aktueller Kontostand: 6 6 1 , 0 2 Euro (Stand 31.05.22) →Lediglich 6 Euro Kontoführungsgebühr sind

abgegangen →  Geld Brunch Basti (90 Euro) und Geld Miete Glashaus Hendrik (250 Euro) steht noch

aus, sowie die Semester-Zuweisung für das SoSe 2022

● Fehlende Unterlagen Jahresabschluss: Der FSR hat am 09. Juni 2022 eine Mail der Buchhaltung StuRa

erhalten mit dem Hinweis, dass nach einer ersten Prüfung des Jahresabschlusses zwei Rechnungen

fehlen würden. Linus und Hendrik prüfen und arbeiten diesen Sachverhalt nach und setzten sich mit der

Buchhaltung in Verbindung.

● Informationsveranstaltung Haushaltsverantwortung/Kassenverantwortung StuRa: Der StuRa hat die

FSR’e am 10. Juni darüber informiert, dass eine Informationsveranstaltung stattfinden soll, um über die

Aufgaben Haushaltsverantwortung und Kassenverantwortung StuRa aufzuklären, da für diese beiden

Positionen noch immer Studierende gesucht werden. Linus hat an der Veranstaltung gemeinsam mit 5

anderen Personen teilgenommen. Gemeinsam wollen einige von ihnen stellvertretend und

kommissarisch die Positionen in der Übergangszeit bis zur nächsten Amtszeit und Wahl der Positionen

betreuen.

3. Institutsangelegenheiten:

● Institutsrat 15.06.22 (Basti, Jonas, Nova haben teilgenommen): Bericht:

● Termine IR WiSe: 26.10.2022 / 23.11.2022 / 11.01.2023 / 08.02.2023

● Werbung MA “Politische Kommunikation”: Um die Bewerbungsphase für den MA für das kommende

WiSe einzuleiten und voranzubringen, hat das Institut verschiedene Strategien umgesetzt und setzt um

(z.B. Suchmaschinenoptimierung mit Schlagworten “Politische Kommunikation”, kurze Videos mit



Schlagworten, die über diverse Social Media Plattformen vertrieben werden (z.B. Twitter Account IfkW,

FSR KoWi Instagram Account → Dazu hat HiWi Henri Dubois Zugang zum FSR Instagram Account durch

Basti erhalten zum Zwecke des Anschreibens von anderen Fachschaften und Bitte der Verbreitung der

Werbevideos)

● SQ’s Berufspraktische Arbeitsfelder: Basti hat im Auftrag des IfKW nach dem letzten IR eine Umfrage

unter Studierenden durchgeführt zum Thema “Angebot der berufspraktischen Arbeitsfelder” →
Auswertung der Umfrage und Rückmeldung an Lehrende ergibt, dass insbesondere zwei der SQ’s auf

wenig Interesse stoßen: Medienforschung und Medienregulierung/-politik → Diese sollen zum

nächsten SoSe ausgetauscht werden → Aktuell in Planung ist es eine SQ zum Thema “Politische

Kampagnen/Strategische Kommunikation” mit Tobias Wagner (hat unter anderem

Wahlkampfkampagnen der SPD mitgestaltet) anzubieten → Ein weiterer Vorschlag: Politische Bildung

mit Drudel 11

● Mit der neuen Professur der Strategischen Kommunikation ab dem WiSe 22/23 wird es weitere

Veränderungen und Anpassungen im Bereich der SQ geben

● Grundsätzlich fällt auf, dass die Vorstellung des Institutes hinsichtlich der SQ’s in diesem Bereich mit

den Erwartungen der Studierenden noch nicht ganz kompatibel sind → Genaueres könnten Gespräche

zwischen Studierenden und IfkW ergeben

● Englischsprachige Lehrveranstaltungen IfKW: Das IfKW möchte künftig attraktiver für Erasmus

Programme und Studierende werden → Ein 1. Schritt soll sein, das Angebot an englischsprachigen

Lehrveranstaltungen fest zu verankern → Das Institut hat dazu bereits einen detaillierten Plan (Anhang

Protokoll) ausgearbeitet: Jedes Semester sollen Lehrveranstaltungen im Wert von 30 ECTS Punkten in

englischer Sprache angeboten werden → Im BA sollen es 20 ECTS sein, im MA 10 ECTS → Dabei soll es

aber möglichst große Flexibilität für die Studierenden geben (Prüfungsleistungen und Hausarbeiten

sollen so wahlweise in Englisch, aber auch in Deutsch möglich sein; es soll zyklisch (also im Wechsel

SoSe und WiSe) bestimmte Veranstaltungen geben, die im SoSe in Deutsch und im WiSe in Deutsch

angeboten werden, damit Studierende immer die Wahl haben und gegebenenfalls ein Modul später

belegen, wenn sie es in Deutsch belegen möchten → Das Institut weist darauf hin, dass es diese

Strategie nicht einfach durchboxen möchte, wenn Studierende nicht mitziehen möchten → Daher soll

erstmal getestet werden, wie die Rückmeldung und Resonanz auf die Pläne sind und die Angebote, die

ab dem kommenden WiSe dann schon in englischer Sprache kommen sollen

● Grundsätzlich soll die Kommunikation um dieses Angebot auf die Kosten-Nutzen hinweisen: Einerseits

englischsprachige Module in Kauf nehmen, dafür aber attraktiver für Erasmus werden und so breitere

Möglichkeiten für Auslandsaufenthalte erreichen

4. FSR-KOM:

● Nächste Sitzung: Soll nächste Woche Mittwoch (22.06.22) stattfinden → Basti (ggf. Hendrik) wird

voraussichtlich teilnehmen

5. Hochschulpolitik:

● Programm Digitale Lotsen: Markus Ganter (Referent Studium und Lehre der Fakultät SV) hat FSR’e am

10. Juni per Mail darüber informiert, dass die Universität das Projekt “Digitale Lotsen” ins Leben

gerufen hat → “Die Digitalen Lotsen sind ein niedrigschwelliges Unterstützungsangebot von

Studierenden für Studierende der Universität Jena, welches das Lernen im digitalen Raum unterstützen

soll. Dabei befähigen die Lotsen Studierende zum digitalen Handeln und Problemlösen und nehmen

Impulse und Vorschläge zur Gestaltung digitalen Lernens aus der Praxis auf.”

● Die FSR’e werden in diesem Zuge gebeten, Rückmeldungen zu liefern zu digitalen Tools, die bei

Studierenden der Institute in Nutzung sind und an den digitalen Lotsen der FSV zu schicken (Niko

Anacker) → Domi wird sich dieser Angelegenheit annehmen und am Institut Lehrende anfragen und

bitten, die Art und auch Erfahrungen mit digitalen Tools zu erfassen

● Gremienwahlen 2022: Seit gestern (Dienstag, 14. Juni) laufen die Gremienwahlen an der Uni Jena. Der

Wahlvorstand hat die FSRe vor einigen Wochen per Mail kontaktiert und das Angebot mitgeteilt, Plakate

mit allgemeinen Wahlaufrufen zur Gremienwahl auszuhändigen. Basti hat eine Anzahl an gewünschten

Plakaten mitgeteilt. Diese hat er am Montag abgeholt und am Institut angebracht (1 Plakat am FSR



Büro, 1 Plakat an Säule am Eingang des Institutes, 1 Plakat an Tür Frau Engelmann, 1 Plakat an Tür Frau

Fickler-Tübel)

6. Vergangene Veranstaltungen (Nachbesprechung):

● 09.06.22, 20 Uhr: Hörsaalquiz (gemeinsam mit FSR PoWi) → 64 Anmeldungen → Insgesamt 17 Teams

und 2 Einzelanmeldungen (64 Personen gesamt)

● Grundsätzlich: Sehr positives Feedback und sehr gelungene Veranstaltung

● Verbesserungsvorschläge/-wünsche:

○ 1. Eventuell analoges Quiz spielen statt digital (1. Charme 2. Gab es wohl hier und da

Verbindungsprobleme, sodass einige aus Kahoot rausgeflogen sind 3. Enormer Zeitdruck bei

Kahoot, damit man möglichst viele Punkte durch schnelles Antworten erhält)

○ 2. Statt nach jeder Fragekategorie 5 Minuten Pause, nach jeder 2. Kategorie Pause

○ 3. Mehr Diversität in den Fragen und den Kategorien  (es gab viele Fragen aus Bereich

Film/Kino/Serien)

○ 4. Frage Niveau kann insbesondere bei Musikkategorien höher sein (Hinweis: GEMA muss

nicht angemeldet werden, wenn nicht mehr als 15 Sek. eines Stückes gespielt werden →
Entsprechend kann beim nächsten Quiz Musik gespielt werden (z.B. Verzerrter Songs; nur

Songanfang)

7. Planung SoSe 22:

● Juni:

○ 17.06.22 (Fr), ab 17 Uhr: Sommerfest im Glashaus (Anina und Hendrik als Verantwortliche)

○ Genaue Details zu den Geschehnissen ist dem Anhang zu entnehmen. In Kürze: Der FSR

Kommunikationswissenschaft wird das für den 17. Juni 2022 geplante Sommerfest im

Glashaus verschieben, denn Linus Albertin (Kassenverantwortlicher) und Hendrik Ahrens

(Haushalt) legen Einspruch gegen die geplante Umsetzung und Finanzierung des

Sommerfestes Kommunikationswissenschaft im Glashaus am 17. Juni 2022 ein. Gemäß der

Satzung des FSR Kommunikationswissenschaft muss dieser Einspruch zu einer erneuten

Abstimmung zum Sachverhalt und einem neuen Beschluss führen (Satzung §9, Absatz 9).

Weitere Details und entsprechender Beschluss sind dem Protokoll der 10. (Zusatz-)Sitzung zu

entnehmen.

○ Beschluss: Der FSR Kommunikationswissenschaft beschließt eine Bargeldkasse mit 100 Euro

Wechselgeldeinlage für das Sommerfest Kommunikationswissenschaft vom 01.07.22 bis zum

11.07.22 zu beantragen. (4/0/0 dafür)

8. Planung WiSe 22/23: Verschiebung TO-Punkt auf nächste Sitzung (22.06.22):

● STET (01.10.-15.10.22)

● MESTUTA (November 2022)

9. Social Media: Verschiebung TO-Punkt auf nächste Sitzung (22.06.22) :

● Konzept wiederkehrendes Format SoSe:

● HINWEIS: Diese Woche hat Paul das Format übernommen → Es stehen dann noch 4 Termine für das

SoSe aus → Der Rest trägt sich bitte in Tabelle ein : FSR KoWi Tipp der Woche (Drive Ordner)

10. Sprechstunde (immer am 1. Freitag des Monats): Verschiebung TO auf nächste Sitzung (22.06.22)

https://drive.google.com/drive/folders/1HTWzVOGCaDiLmBWC0RWtz-iUhJgHGa4Y?usp=sharing


TO-Dos:

● Organisation Sommerfest planen (Hendrik, Anina; Sommerfest Gruppe)

● Kooperationsvertrag Alumni Abend aufsetzen und zur Unterzeichnung an StuRa und Alumni Verein

senden (Basti)

● Endgültige Absprache mit Robert Gärtner zu Miete Glashaus und Mietnachlass (Katha)

● Planung Flunkyballturnier für 25.06 (Leon, Domi)

● Werbung Flunkyballturnier (Kim, Basti)

● Design Ersti Beutel und Recherche Druckanbieter (Konstanze)

● Planung Programm STET (STET Gruppe)

● In Excel Tabelle eintragen für „Tipp der Woche“ (Alle)

● Mestuta Jena Organisation und Finanzierung in Wege leiten (Anina, Hendrik, Nova, Paul)

● Ideen für gemeinsames FSR internes Team Event sammeln und an Linus weiterleiten (Alle)

Unser nächstes Treffen wird am 22. Juni  2022 in HS 235 im UHG stattfinden.

Anlage:
1. Plan IfkW englischsprachige Lehrveranstaltungen

2. Detaillierte Auflistung Geschehnisse Event Sommerfest







Anlage: Sommerfest Kommunikationswissenschaft - Detaillierte Darlegung
Geschehnisse

Sachverhalt:

Der FSR sollte/wollte am Freitag, 17. Juni sein alljährliches Sommerfest im Glashaus
umsetzen. Um die Details zur Schlüsselübergabe am 17. Juni zu klären, recherchierte Basti
auf der Webseite des Glashauses die Telefonnummer der Verantwortlichen. Dabei fielem ihn
zwei verzeichnete Veranstaltungen im Glashaus für den 17. Juni auf: Ab 9 Uhr Co-Working.
Ab 16 Uhr eine Kulturveranstaltung. Daraufhin kontaktierte Basti umgehend Robert Gärtner
(Kunst-Koordination Glashaus), um dieses Paradox zu besprechen. Beide Termine gehören
zur Co-Working Veranstaltung von Leuchtturm. Robert Gärtner erklärte, dass er den Termin
des Co-Working bereits im vergangenen Jahr vergeben habe und diese Veranstaltung auch
den ganzen Tag andauern würde, sodass das Glashaus also am 17. Juni für keine weiteren
Veranstaltungen zur Verfügung stehen wird. Entsprechend hätte uns der 17. Juni als Termin
niemals angeboten werden dürfen und auch niemals ein Vertrag aufgesetzt werden dürfen,
der uns diesen Termin bestätigt. Robert Gärtner behaarte allerdings auf der Frage, ob wir ein
unterzeichnetes Gegenstück zu dem Vertrag erhalten hätten, nachdem wir diesen durch den
StuRa Vorstand unterzeichnet und per Post an das Glashaus geschickt hatten. Dieses
haben wir tatsächlich nicht erhalten, was aber auch unerheblich ist, da der Termin ja bereits
bei der Vertragsunterzeichnung vergeben war. Basti klärt, ob uns ein alternativer Termin
angeboten werden kann oder, wenn nicht, dass wir den bereits überwiesenen Mietbertrag
von 250 Euro zurückerhalten (in diesem Fall muss der Zahlungsauftrag im Zahlungssystem
storniert werden).

Neuer Stand (Montag, 13.06.22): Erneutes Telefonat mit Robert Gärtner ergab nach Prüfung
seiner Unterlagen folgendes: Robert Gärtner gibt zu, dass wir die rechtmäßigen Mieter für
den 17. Juni seien und er bei der Verbuchung KoWi und Co-Working durcheinander
gebracht habe. Trotzdem finde am Freitag das Co-Working Event statt. Er bietet uns ins
Absprache mit Leuchtturm an, dass wir unser Event parallel zum Co-Working stattfinden
lassen können und wir uns das Glashaus teilen. Vorteil: Wir sind von der Kaution befreit, da
Leuchtturm einen eigenen Deal mit Glashaus e.V. hat und einen eigenen Schlüssel, sodass
Leuchtturm die Verantwortung trägt. Zudem käme uns Robert Gärtner im Mietpreis von 250
Euro 50 Euro entgegenkommen und diese uns erstatten aufgrund der Unannehmlichkeiten.
Weiterer Vorteil: Da ab 16 Uhr Leuchtturm Musik spielen wird, wird eine GEMA Anmeldung
unsererseits nicht mehr nötig sein, da wir selbst keine Musik spielen müssen.

Genaue Absprachen dazu, wie wir den Auf- und Abbau regeln könnten, wer welchen Platz
einnehmen wird usw. sollen mit Leuchtturm selbst (Ansprechpartner Antoniuns
(+491736032571).



Neuer Stand (Dienstag, 14.06.22):

Nachdem Katharina mit Leuchtturm telefoniert hat, werden folgende Fakten offenbart:

- Leuchtturm rechnet am Freitag Abend mit einem Peak von rund 200 Gästen

- Leuchtturm baut das DJ Set und den Dancefloor dort auf, wo wir gerne Bierzeltgarnituren
aufbauen würden

- Die Musik wird zwischen 18 und 20 Uhr in einer Lautstärke gespielt, bei der man sich
unterhalten kann; ab 20 bis 22 Uhr dann aber sehr laut

Nach langer Diskussion und vielen Argumenten in der Organisationsgruppe des
Sommerfestes, teilen Linus und Hendrik mit als Finanzer des FSR Vetorecht einlegen
zu wollen:

Gemäß der Satzung des FSR KoWi gilt:

§9 Absatz 9: "Halten Finanz- oder Haushaltsreferent eine Finanzentscheidung des FSR für

rechtswidrig, so können diese Einspruch einlegen. Der FSR hat diese Entscheidung

unter Anhörung der Referate erneut abzustimmen. Der Einspruch ist im Protokoll zu

fixieren"

Entsprechend wird und muss der FSR bei seiner nächsten Sitzung (15. Juni 2022) erneut
über die Durchführung des Sommerfestes am 17. Juni unter den gegeben Bedingungen
abstimmen müssen.

Linus Albertin und Hendrik Ahrens legen Einspruch gegen die geplante Umsetzung und
Finanzierung des Sommerfestes Kommunikationswissenschaft im Glashaus am 17. Juni
2022 ein. Gemäß der Satzung des FSR Kommunikationswissenschaft muss dieser
Einspruch zu einer erneuten Abstimmung zum Sachverhalt und einem neuen Beschluss
führen (Satzung §9, Absatz 9).

1. Option: Sommerfest am 17.06 im Glashaus: In Absprache mit Robert
Gärtner und Leuchtturm würde der FSR KEINE Kaution von 100 Euro
zahlen müssen (die Verantwortung liegt auf Seite Leuchtturm), keine
GEMA beantragen und zahlen müssen (DJ und GEMA Anmeldung durch
Leuchtturm) und würde einen Mietnachlass von 50 Euro erhalten.



2. Option: Sommerfest soll stattfinden, aber nicht im Glashaus. Wir treten
vom aktuell geltenden Vertrag zurück. Und suchen einen anderen Platz
für Freitag.

3. Option: Sommerfest soll stattfinden, aber nicht am Freitag, 17. Juni,
sondern es wird verlegt vom 17.06 auf den 22.06/ 26.06 oder 10.07
weiterhin im Glashaus. Sollte entschieden werden das Sommerfest am
22.06.22 stattfinden zu lassen, ist zu bedenken, dass in dieser Woche
bereits am 22.06 die Vollversammlung, am 23.06 der Alumni Abend und
am 25.06 ein Flunkyball-Turnier angesetzt sind. Entsprechend ist es
sinnvoll das Flunkyball-Turnier zu verschieben, damit die Woche nicht
überladen wird und dies zu Kosten einer der Veranstaltungen und der
Teilnehmendenzahl geht.

Der FSR Kommunikationswissenschaft hat sich nach Diskussion und Abstimmung für Option
3 entschieden und beschließt eine Anpassung des Mietvertrages sowie einen Mietnachlass
auszuhandeln, um das Sommerfest am 10. Juli 2022 stattfinden lassen zu können.


